
 

 

 

 

Pressemitteilung 080625 

Stuttgart, 25. Juni 2008 

 

LNV unterstützt Regionalverband Stuttgart und fordert 

Keine neuen Gewerbe- und Wohnbauflächen 

auf die grüne Wiese! 

 

Der LNV unterstützt den Regionalverband Stuttgart in seinem Anliegen, dem 
ausufernden Flächenverbrauch einen Riegel vorzuschieben, hält die Ansätze 
aber für zu zögerlich. Nach Auffassung des LNV dürfen Neubaugebiete künftig 
nur noch auf den überall vorhandenen ungenutzten innerörtlichen Brachflä-
chen zugelassen werden.  
 
Für Reiner Ehret, den Vorsitzenden des LNV, ist es unverständlich, dass sich die 
Kreise und Kommunen gegen diese Vorhaben so vehement zur Wehr setzten. Sind 
sie doch Mitglied in dem 2004 gegründeten Aktionsbündnis „Flächen gewinnen“. Dort 
haben sie sich verpflichtet, gemeinsam mit den Naturschutzverbänden und vielen 
anderen Bündnispartnern, den Ausverkauf der Landschaft zu stoppen und stattdes-
sen die Innenentwicklung zu fördern.  
 
Die Reaktion der Landräte auf den Entwurf des Regionalplans der Region Stuttgart 
zeigt, so Ehret, dass allein mit Appellen und Absichtserklärung, das Ziel des Minis-
terpräsidenten beim Flächenverbrauch die Netto Null zu erreichen, nicht zu verwirkli-
chen ist. Der LNV fordert deshalb die Landesregierung auf, dafür zu sorgen, dass 
überall im Lande Regionalpläne erstellt werden, die sich an den Vorgaben der Nach-
haltigkeit ausrichten und der Innenentwicklung eindeutigen Vorrang geben.  
 

 


